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No. 189, Freitag, den 14. Auguſt 1840. 
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Angemeldete Fremde 
Angekommen den 12. und 13. Auguſt 1840. 


855 Herr Kaufmann Galle aus Stettin, Herr Major b. Reitzenſtein aus Berlin, 

Herr Gutsbeſitzer v. Zdebiüski mit Familie aus Bromberg, Herr Kaufmann Simon 
aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer o. Woliski aus Warſchau, log. im engl. Haufe. 
Die Herren Partikuliers v. Knebel aus Pommern, G. Neumann aus Stettin, log. i 
im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Nehring von Neubraa, log. in den drei 2% 
Mohren. Herr Weihbiſchof v. Kutowski aus Pelplin, die Herren Gutsbeſitzer v. 2 

Verſen nebſt Familie aus Semlin, Schönlein aus Reckau, log. im Hotel d' Oliva. 
Herr Gymnaſial⸗Lehrer Dr. Hepnet aus Thorn, log. im Hotel de Thorn. 


. FETTE 


EN 


8 Bekannt ma chungen. FE 
1. Es wird hiedurch zur öffentlichen Keuntniß gebracht, daß die Nachlaßmaſſe 
des hieſelbſt verſtorbenen Kaufmanns Haus Michael Burmeiſter binnen 4 Wo⸗ 
chen an die Creditoren ausgeſchüttet werden wird. 5 „ - 
Danzig, den 3. Auguſt 1840. a 
= N = d⸗ und Stadt⸗Gericht. a 5 
25 Die für den Tiegenhöfer Hebammenbezirk approbirte Hebamme Julianne 
Charlotte verehelichte, Cordigin geb. Schröder, iſt in den 25ſten Hebammen⸗ 
Bezirk der Stadt Danzig, welcher die Straßen; Wahlengang, Kaninchenberg, vor 


Koͤnigliches Lan 
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dem then Thor * an = eule Secbsmanier Neugarten, am Schützenhauſe, 


am hei gen Leichnams⸗ Hospital, am Olivaer⸗Thor und Stift, hinterm Lazareth, am 
Jacob: or, Reich der Todten, Schießſtange, Bätenwinkel und Stinkgang in ſich faßt, 
verſetzt worden, wovon die betheiligten eee hiedurch in Kenntniß ge⸗ 
fetzt werden. N 
Danzig, den 10. Auguſt 1840. 


aanglüßer Landrat und Polizei⸗ Diteeton 
Im Auftrage „ 
der e e Berger. s 3 


AVE RTISSEMENT S. 


3. Oer Kaufmann Johann Gottfried Garbe und deſſen jetzige Ehegattin 
Friederike Henriette Pauline geb. Schmidt, haben durch einen vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe, bei dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Görlitz unterm 2. Juli 
. errichteten Vertrag die Swanfbar: der Güter A des Erwerbes für die Dauer 
ihrer Ehe, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 1. Auguſt 1640. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerist. 


55 4. f Der Bäckermeister George Friedrich Wilhelm Witt und ac Du 


Jungfrau Emilie Henriette Berger haben durch einen unterm 3. A 
zichtlich verlautbarten Vertrag, „die Gemeinſchaft der Güter in Anſehung des in die 
Ehe zu bringenden, ſo wie desjenigen Vermögens, welches jeder von ihnen während 
der Ehe durch Erbſchaften oder Vermächtniße erwerben: follte, ansgefhtofen? 
Danzig, den 6. Auguſt 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


2 


derike geb. Belgrad, Letztere im Beiſtande ihres Vaters des Kaufmanns Moſes 
Iſage Belgrad in Graudenz, für die einzugehende Ehe mittelſt Vertrages vom 
11. Juni c. die Gemeinſchaft der G und des Euwerbes Nenn sen 
wird bekannt gemacht. f 

Elbing „ 8 30. Juli 1840. — 

Königl. Stadtgerlchr⸗ RR 

6. Daß det Dichter Adolph Gottlieb. Lange zu Grunau und die Frie⸗ 
derike Charlotte Janzen daſelbſt, eine Tochter des verſtorbenen Hofbeſitzers 
Janzen, in ihrer einzugehenden Ehe die „Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mittelſt gerichtlichen Verttages vom 18 Juli c. ausgeſchloſſen haben, und demnach 
das eingebrachte B Vermögen der Ehefrau die BR des e . ſoll,, 
wird bekannt gemacht. 

Elbing, den 1. August 1940. 


Königl. Stadtgericht 
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3. Daß der Kaufmann Itzig Löwenſtein von hier und deſſen Braut Frie⸗ 8 
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7. Montag, den 17. d. M. Vormittags präciſe 11 Uhr, ſoll die Lieferung fol⸗ 
PER einem Deckwerke in der Nähe von. Kagan, am linken e erfor⸗ 
derlichen e als: 5 3 g 
74 Schock Laubholz⸗Faſchienen, 
169 Bindweiden, f 
32 Pfähle, 
behufs Ermittelung einer Sribeeteung, im eee des „ Unten 
a verdungen BE 
Neufahrwaſſer, d en 11. Auguſt 1840. i 
Der Si 517 Zuſpettor. ö 
8. 


8. Am 9. September. c., Vormittags um 10 Uhr, 
100 vor hieſiger Gerichtsſtelle eine Quantität Wäſche, beſtehend aus: Bettbezügen, 
Laken, Tiſchtüchern, Servietten, Handtüchern und Leinwand, an sa Meiſtbietenden 
gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verſteigert werdet 
Neuſtadt, den 20. Ful 1849, 
Königl. Preuß. Landgericht. 5 
N > 
9. Die heute Morgen um 9 Uhr erfolgte Entbindung meiner Frau Marie 
geb. 5 öne, von einem Mädchen, zeige ich, in Stelle beſonderer Meldung, hierdurch an. 
Danzig, den 13. Auguſt 1840. a Dr. Lis vin. 
Anzeige m 2 
10. Ein unverheiratheter Gärtner findet auf einem Gute in der Nähe bon Dan⸗ 


zig ſofort eine Anſtellung. Näheres in Danzig im Hotel d'Oliva bei Herrn 
Mehlma nn. f 


ni J. G. H 5 fe v, 
8 Graveur, 
aus Schneeberg in Sachſen, 


8 empfiehlt fich einem hohen Adel und geehrten Publikum dieſen Dominik mit den 
feinften Grave Arbeiten. Alle Beſtellungen werden prompt und reel ausgeführt. 
x 5 1 welle Bedienung ſchmeichle ich mir eines zahlreichen Beſuchs erfreuen 

ed 


Mein Sta 8 
gegen 150 * in det Laugen Wide dem eee Herrn Prin a | 


12. Es wird ein erfahtner unverheiratheter Wüthſchaftet für ein Landgut in der 
Nähe von Danzig geſucht. Hierauf Reflectirende mögen fü ch in den ee 


Breitgaſſe NE 1141. me = 


ee 


Witterung, Konzert auf der Weſterplatte. 


M. D. Kruͤger. 


14. Heute Freitag den 14. Auguſt wird das letzte Konzert von den Familien 


der Näthlergaſſe gerade gegenüber. 


＋ 


21. Die Gelegenheit Matzkauſchegaſſe No. 411., 1 und 2 Tr., iſt 


15. d. oder 1. k. Mts. zu beziehen. Näheres Hundegaſſe u 285. i 
20. Langeumarkt . 446. ſind zum October zwei Zimmer nebſt Küche, fo 


Fiſcher und Walter im Karmann ſchen Garten gegeben, wozu eingeladen wird. 
15. Ein Deconom, welcher auf verſchiedenen Gütern die Landwirthſchaft erlernt 
hat, ſucht in dieſem Fache eine Stelle; es wird nur ein klelnes Gehalt oder Grati⸗ 
fication verlangt. Zu erfragen Langenmarkt im Eiſenladen. N 


16. Ein kleiner ſtarker Handwagen, alt oder neu, wird zu kaufen geſucht Peter⸗ 
ſiliengaſſen⸗Ecke ME 1498. e zu kaufen geſuch ö 


. Joſeph Seekirchner aus Tyrol 


empfiehlt ſich dieſen Dominik mit ſeiner ſchon bekannten Fleckſeife, ferner mit arabi⸗ 


ſchen Schmirkel zum ſchärfen der Raſir⸗ und Federmeſſer, nebſt chemiſchen Streichrie⸗ 
men, fo wie auch ganz pröbaten Hühneraugen⸗fläſterchen. 


8 Sein Stand it in der langen Buden ⸗Reihe, dem Kaufmann Herrn Prine 
gegenüber. „ i Fe 


7 
54 


18. Secidene Kleider, Tücher, Shawls ꝛc. dergleichen von Mouſſelin de Lalne 
und anderen feinen Stoffen, werden auf's Schönſte gewaſchen, ohne daß dadurch die 
Farbe leidet, wie auch Blonden, Flor) Nett u. ſ. w. altſtädtſchen Graben m 12 


> 


8 8 Ver miethun gen. a 
19. Langgaſſe M 371. iſt eine meublitte Hangeſtube zu vermiethen 


wie auch die Comtoirſtube zu vermiethen. Näheres daſelbſt. . 
zu Michaeli 


En 


— 


zu vermiethen. Nachricht Breitgaſſe No, 1144. N 
FR. f = 5 > 3 F 
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5 22. Freitag, den 14. Auguſt 1840, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 


Grundtmann und Richter im Speicher Dienergaſſe M 188., hinter dem Haufe 
Hundegaſſe N 285., an den Meiftbietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher 


Auction verkaufen: x 


Macisnüſſe, Sago, Pommeranzenſchaalen, Schellak, Lakmus, Seife, Vi⸗ 
triolöl, Stuhlrohr, Schachtel⸗Wichſe, MC⸗ und FC⸗Blau und andere Material: 


Waaren, ſo wie eine Waage von 20 Centner. 


Beilage. 


und am 


„ 


* 


Balage zam Danziger Inteulgenz⸗ tt, 


Neo. 189. Freitag, den 14. August 1840, 


„ Die Donnerſtag, den 13. Auguſt d. J., auf 


dem Langenmarkte im Hotel de Leipzig ſtattgehabte 


Auction mit e | | 
Berliner mahagoni Meubeln, 


5 wird Freitag, den 14. Auguſt d. J., Vormittags 


5 26 en Dreifen verkauft bei 3 


„waazen empfehlen billigt 


10 Uhr, daſelbſt fortgesetzt werden 
IJ. T. Engelhard, Auctionator, 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

ir Mobilia oder bewegliche Sachen. 


. Moſtrich, aus der Fabrif von Behrens & Klingner in Magdeburg, als: 


Sardellen⸗) Kräuter⸗, Franzöſiſchen die Flaſche 10 Sigi, Düſſeldorfer 717 Sgr., 
erhält man vorzüglich gut Schnüffelmarkt M 714. G. F. Küßner. 
25. Starke Rüm⸗ und Bierflaſchen empfehlt big 
1 f 305. Skoniecki, Breitegaſſe ME 1202. 
26. Frische holl. Heeringe und dergleichen ‚vorzüglich schöne marinirte, 
magdeburger Dampf-Chocolade, rothe Räucherkerzen, weissen und braunen 
Sago, acaroni, Fadennudeln, Streichzündschwamm in Etuis, schöne Palm- 
seife, Schellack, feine und feinste Caffee's, so wie alle übrigen Gewürz- 


= Eugen W. Lengnich & Ce, 

RB oe enger > Heilx4Geistthof. No, BETZ DEREN > 

Um ſchnell zu täumen werden ſeidene Sommerhüte für Damen zu herabge⸗ 

. „Fiſchel, Langgaffe. 7 

Scharfenort 15. find 50100 Schock Pflanzen von Garten⸗Erdbeeren zu verkaufen. 
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27. 


29. Indem des bel dem unterzeichneten Gericht als Salarien⸗Kaſſen⸗Bote und 


Executor inkerimiſziſch angeſtellte invallde we, Jacbb Ferdinand Pfahl 


vom 1. Auguſt c. ab, des ihm bisher anvertrauten 1 unden worden, ſoll 


mit Aus gntwortung der von ihm beſtellten Auits⸗Caution 


ue e eee 


orgeſchritten werden; es 


* 


aber in dem vor unſerm Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗ Gerichts⸗Auskultator Se | 


an der Aints-Eaution füt vetluſtig erklärt werden smile, und die Verweiſung mit 


5 bor 125 Se wee Glen a ne be: Ve 


es & Tess. x 


1 150 e Dit pn ft Win mit chen 
Salariı en Boten und ter bee N demi e BE 
Caution Anfp üche zu haben vermeinen, 11 8 aufgefordert, bie aus dem Dienſt⸗ 
Verhältniß des Pfahl ſich herleitenden Anſprüche hiunen Sechs Wochen, ſpäteſtens 


am 14. September e Vorn nittags um 11 Uhr, 4 
auf dem Gerichtshauſe anſtehenden Termine anzuzeigen, und mit den. nöthigen Be⸗ 
weiſen zu unterſtützen, und zwar unter der Verwarnung, daß Dleienigen, welche ſpa 
teſtens in dem anſtahenden Termine ihte Anſptüche nicht anmelden. ſollten, derselben 


ihren etwanigen Anſprüchen an das ſonſtige 1 des e Salarien⸗ ; 
Kaſſen⸗Boten und Executor Pfahl erfolgen fol. f N 
Re 1 den 26: Juli 1840. N 3 N 
8 2 Königliches Stadtgerccht. 8 . 
Ueber den Nachlaß des am 14. Februar 1 e Tuerſte orbelen 
Shen ee Gottfried Lange if durch die Derfugzn eh heutigen Tage 
der erbſchaftliche Liquidatlons⸗Prozeß eröffust worden. n 
Särimtliche unbekannte Gläubiger werden daher zur Anmeldung und use” 
fung ihrer Forderungen an die Maſſe in unſerm Geſchäftslokal auf e 
den Neun und Zwanzigſten Auguſt c., Vormittags 10 uhr, Pr 
ORERNTG; votgela⸗ 
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"Wechsel- U n d eee 
Danzig, den 13 Are . BER 


er Siet 
3 Monat 
llenbungz Sicht. 
10 Wochen. } 
Amsterdam; Sicht... # 
— 70 Tage 
Berlin, 8 i : 
— 2 Monat. 
Paris, 3 Monat 


